
Der Lehrstuhl und der Studiengang

Der Lehrstuhl Wissenschaftsjournalismus am 
Institut für Journalistik der TU Dortmund wurde 
im Herbst 2003 eingerichtet. Ein wichtiges Ziel 
ist die enge Verknüpfung von Forschung und 
Lehre mit der journalistischen Realität in den 
Redaktionen. Auch soll der Austausch zwi-
schen naturwissenschaftlich-technischen und 
geistes- wie sozialwissenschaftlichen Fach
bereichen der TU Dortmund ebenso gefördert 
werden wie mit den medizinischen Fächern  
der Ruhr-Universität Bochum, die am Studien-
gang Wissenschaftsjournalismus beteiligt  
sind. Das interdisziplinäre Konzept des Stu
diengangs wurde bereits von der Volkswagen- 
und der Bertelsmannstiftung ausgezeichnet, 
die auch den Druck dieses Programms unter-
stützt hat.

Die Ansprechpartner 

Prof. Holger Wormer
0231 755-4152
holger.wormer@udo.edu

Hanna Metzen
01578 179 73 99
hanna.metzen@tu-dortmund.de

Institut für Journalistik 
TU Dortmund
Emil-Figge-Str. 50
44227 Dortmund

www.wissenschaftsjournalismus.org

Weitere Projekte am Lehrstuhl:
www.medien-doktor.de
www.science-guide.eu
www.initiative-wissenschaftsjournalismus.de

Der Ort
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Campus Nord

Vorträge an der TU Dortmund:
Erich-Brost-Haus, Wissenschaftszentrum
Otto-Hahn-Straße 2 (Campus Nord)

Anreise: S1, Haltestelle „Dortmund-Universität“, Aus-
gang Richtung Mensa-Brücke, dort links halten Rich-
tung Audimax (das Erich-Brost-Haus befindet sich da-
hinter).

Vorträge an der Ruhr-Universität Bochum: 
Gebäude MA Medizinische Fakultät, 
Universitätsstraße 150

Anreise: U 35 (Campuslinie), Haltestelle „Ruhr-Univer-
sität“. Auf der Haltestellenbrücke rechts Richtung Uni 
(MA ist das erste Fakultätsgebäude rechts von der Uni-
versitätsbibliothek).

DIE WISSENSMACHER

Arbeitsfelder im Wissenschaftsjournalismus

PROGRAMM
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Eine Gastvortragsreihe
des Lehrstuhls Wissenschaftsjournalismus,
Institut für Journalistik der Technischen Universität Dortmund,
in Kooperation mit der Medizinischen Fakultät
und der Öffentlichkeitsarbeit der Ruhr-Universität Bochum



Oktober

Montag, 10.10., 16:15 Uhr
Einführung
Dr. Wiebke Rögener / 
Prof. Holger Wormer, Dortmund

Montag, 17.10., 16:15 Uhr
Wissenschaft im Lokalen
Philipp Ostrop
Ressortleiter Stadtredaktion
Ruhr-Nachrichten, Dortmund

Montag, 24.10., 16.15 Uhr (Bochum)
Wissenschaft wöchentlich
Jörg Albrecht, Ressortleiter Wissenschaft
Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung,
Frankfurt

Montag, 31.10., 16:15 Uhr
Wissenschaft bei der Tageszeitung
Wolfgang Löhr, Wissenschaftsredakteur
taz, Berlin

November

Montag, 7.11., 16:15 Uhr
Wissenschaft online
Anja Geis, 1. Redakteurin
Programmgruppe Multimedia
Saarländischer Rundfunk, 
Saarbrücken

Montag, 14.11., 16:15 Uhr
Wissenschaft im Magazin
Dr. Christian Pantle, stellv. Ressortleiter
Forschung, Technik, Medizin
Focus, München

(21.11. keine Veranstaltung;
Konferenz WissensWerte Bremen)

Montag, 28.11., 16:15 Uhr
Wissenschaft auf der Bühne
Sven-Daniel Gettys, Projektleiter
Science Slam / LUUPS, Dortmund

Dezember

Montag, 5.12., 16:15 Uhr (Bochum)
Wissenschaft im Fernsehen I
Ranga Yogeshwar, Wissenschaftsjournalist
und Moderator (u.a. ARD, WDR) Köln/Hennef

Montag, 12.12., 16:15 Uhr
Wissenschaft als Nachricht
Christiane Abelein / Francisca Zecher
Redaktion Zentrale Nachrichten
DRadioWissen, Köln

Montag, 19.12., 16:15 Uhr
Wissenschaft im Verband/
Wissenschaft im Fernsehen II
Martin Schneider
Vorsitzender Wissenschafts-Pressekonferenz/
Stellv. Redaktionsleiter Wissenschaft
SWR-Fernsehen, Baden-Baden

Januar

Montag, 9.1., 16:15 Uhr (Bochum)
Wissenschaft & Medizin beim Fachmagazin
Prof. Dr. Christopher Baethge
Leiter Medizin und Wissenschaft
Deutsches Ärzteblatt, Köln

Montag, 16.1., 16:15 Uhr
Pressearbeit für die Wissenschaft
Josef Zens, Leiter Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
Leibniz-Gemeinschaft, Berlin

Montag, 23.1., 16.15 Uhr (Bochum)
Medizin im Fernsehen
Dr. Franziska Rubin
Ärztin und Moderatorin
(„Hauptsache gesund“)
MDR-Fernsehen, Leipzig

Montag, 30.1., 16:15 Uhr
Wissenschaftsradio – für Kinder
Ralph Erdenberger, Autor und Moderator
(u.a. Lilipuz) WDR, Köln

Die Termine

Der Hintergrund

Von Fukushima über Ehec bis zur Wis-
sensshow: Auch in Zeiten der „Medienkrise“ 
boomen Formate rund um die Themen Wis-
senschaft, Natur, Technik und Medizin. 
Die Berichterstattung über Forschungsthe-
men ist populär und oft politisch relevant. 
Doch die Auffassung von „Wissenschafts-“ 
oder „Wissensjournalismus“ ist in den Redak-
tionen keineswegs einheitlich. Wo liegen die 
Trends, die Aufgaben und die Grenzen des 
Ressorts? Und wie sieht es wirklich aus, das 
Verhältnis zwischen Forschern und Journa-
listen?

Das Konzept

Am Beispiel ihrer Redaktion und anderer 
Arbeitsfelder geben die Referenten Einblicke 
in die Praxis verschiedener Medien. 
Die Studierenden des Instituts erfahren so al-
les über mögliche Berufsfelder, Wissenschaft-
ler und Studierende anderer Fachbereiche 
erhalten ein Grundverständnis für den Um-
gang mit Journalisten – und vielleicht An
regungen für die Lehre und die Darstellung 
ihrer Forschung in der Öffentlichkeit. Die 
Referenten wiederum bekommen in der Dis-
kussion Anregungen für ihre journalistische 
Arbeit.

Die Referenten

Die Referenten sind renommierte Wissen
schaftsjournalisten sowie Experten aus Mu-
seen, Pressestellen und Forschungspolitik. 
Eine aktuelle Übersicht befindet sich auf ne-
benstehender Seite, eine Übersicht über die 
Vortragenden der Vorjahre gibt das „Gäste-
buch“ unter

www.wissenschaftsjournalismus.org

Die Zuhörer

Die Veranstaltung ist offen für alle Studieren-
den und Lehrenden der Universitäten Bo-
chum und Dortmund, insbesondere auch im 
Studium fundamentale der naturwissen-
schaftlich-technischen Fachbereiche und der 
Medizin. Für Studierende des Wissenschafts-
journalismus ist sie Pflicht. Willkommen sind 
auch Interessenten aus den benachbarten 
Forschungseinrichtungen.

Der Ort und die Zeit

Zu hören und zu sehen sind die Vorträge 
montags von 16:15 bis 17:45 Uhr im Erich-
Brost-Haus, Otto-Hahn-Straße 2, TU Dort-
mund, Campus Nord. Vier Vorträge finden auf 
dem Campus der Ruhr-Universität Bochum, 
Gebäude MA (Medizinische Fakultät, Univer-
sitätsstraße 150) statt (Hörsaal H-MA 10 / 
H-MA 20). Sie sind im Programm besonders 
gekennzeichnet.

Das Buch zum Nachlesen

Ausgewählte Vorträge von mehr als zwan-
zig Referenten aus den vergangenen Jah-
ren sind in 
dem Buch „Die 
W i s s e n s
macher“ nach-
zulesen. 
(Erschienen im 
VS Verlag für 
Sozial wissen-
schaften, Wies-
baden 2006). 
Das Buch wird 
als ergänzende 
Literatur zu der 
Vortragsreihe 
empfohlen.

Das Konzept


